
I.D.:	91026787

Rahmenvereinbarung	Postdienstleistungen

Data
publicarii

16.11.23 Coduri	CPV 64000000	64110000	64112000

Termenul
limita
pentru
depunere:

27.11.23	12:00 	 	

Descriere: Der	Ausschreibungsgegenstand	umfasst	die	Beförderung	der	unfrankierten,	unsortierten
Postdienstleistungen	der	im	Folgenden	benannten	Behörden	im	Geschäftsbereich	des
Thüringer	Ministeriums	für	Inneres	und	Kommunales,	d.	h.	aller	Briefsendungen	und
Einschreibesendungen	für	das	Thüringer	Ministerium	für	Inneres	und	Kommunales	(TMIK),
das	Thüringer	Landesamt	für	Statistik	(TLS),	die	Bildungseinrichtungen	der	Thüringer	Polizei
(BE	THPOL),	das	Landeskriminalamt	Thüringen	(TLKA)	sowie	die	Landespolizeidirektion
Thüringen	(LPD)	nebst	ihrer	nachgeordneten	Dienststellen,	der	Bereitschaftspolizei
Thüringen	(BPTH),	der	Landespolizeiinspektion	Erfurt	(LPI	EF),	der	Landespolizeiinspektion
Nordhausen	(LPI	NDH)	und	der	Landespolizeiinspektion	Saalfeld	(LPI	SLF)	sowie	der
Landespolizeiinspektion	Suhl	(LPI	SHL)	gemäß	§	4	Nr.	1	Postgesetz	(PostG)	unter	Beachtung
des	Postsicherstellungsgesetzes	(PSG)	sowie	aller	Postzustellaufträge	mit	elektronischer
Rückerfassung	der	Zentralen	Bußgeldstelle	(ZBS)	der	Thüringer	Polizei	gemäß	§§	166	ff.
Zivilprozessordnung	(ZPO)	und	§§	33	ff.	PostG	in	den	jeweils	gültigen	Fassungen.	Die
Dienstleistung	umfasst	dabei	die	Postabholung	in	den	Abholstellen	der	Absender	von
Montag	bis	Freitag	(außer	an	Feiertagen)	und	die	garantierte	inländische	Postbeförderung
an	nationale	Empfänger	national	gemäß	§	2	Nr.	3	Post-Universaldienstleistungsverordnung
(PUDLV)	von	Montag	bis	Samstag	(außer	an	Feiertagen)	sowie	die	Postbeförderung	an
internationale	Empfänger.	Bei	der	in	Rede	stehenden	Dienstleistung	handelt	es	sich	um
eine	soziale	und	andere	besondere	Dienstleistung	i.	S.	d.	Artikel	74	RL	2014/24/EU	i.	V.	m.
Anhang	XIV	RL	2014/EU.	Abweichend	von	§	21	Absatz	6	VgV	darf	die	Laufzeit	einer
Rahmenvereinbarung	über	soziale	und	andere	besondere	Dienstleistungen	i.	S.	d.	Artikel	74
RL	2014/24/EU	i.	V.	m.	Anhang	XIV	RL	2014/EU	gemäß	§	65	Absatz	2	VgV	sechs	Jahre
betragen.	Die	Dienstleistung	wird	in	Form	einer	Rahmenvereinbarung	mit	einer
Vertragslaufzeit	von	sechs	Jahren	ausgeschrieben.	Die	Vertragslaufzeit	beträgt	dabei	zuerst
48	Monate.	Die	Vertragslaufzeit	verlängert	sich	sodann	automatisch	zweimal	um	jeweils	ein
Kalenderjahr,	es	sei	denn	der	Auftraggeber	erklärt	schriftlich	mit	einer	Frist	von	3	Monaten
zum	Ende	der	jeweiligen	Vertragslaufzeit	die	Kündigung	der	Rahmenvereinbarung.


